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Die 550. AäMser üclilachtfeler

üer _4èrrz>ra?K«Bg.f.soM»&zg /« Oesterreich
Jeder Stimmberechtigte konnte in der
sog. Abstimmungszelle seinen Wahlzet-
tel ausfüllen. — Unser Bild zeigt einen
Stimmenden beim Ausfüllen des Stimm-
Zettels. Auch hier mahnt ein Bild des
Führers an die Pflicht des Volkes

Die ioÄo»2ofa'fe e«/ <2em JVeilhoch. Auf der Sta-
tion Grellingen fuhr der Personenzug Biel Basel auf
einen Prellbock, wobei die Lokomotive stark beschä-
digt wurde. Wie durch ein Wunder blieb der Lo-
komotivführer völlig unversehrt. Hingegen erlitten
mehrere Passagiere Prell- und Quetschwunden. Das
Unglück ist auf Ueberfahren des geschlossenen Sig-
nales zurückzuführen. Photopress.

Am Donnerstag fand die 550. Gedenkfeier der
Schlacht bei Näfels statt. Ueber 10,000 Personen
beteiligten sich an der Feier, unter ihnen die Bun-
desräte Baumann und Etter, hohe Offiziere und die
Regierungsvertreter der acht alten Orte mit ihren
schmucken Weibeln. Der Sieg der Glarner und
Schwyzer über das österreichische Heer am 9. April
1388 brachte die Unabhängigkeit des Glarner Vol-
kes und den Fortbestand der Eidgenossenschaft. Die
Bundesräte Etter und Baumann, sowie Oberstkorps-
kommandant Miescher mit dem schmucken Bundes-
weibel auf dem Wege zur Feier in der Näfelser
Kirche, die den Abschluss der Fahrt bildet.

Der ^àr/à??î«?zg55o«?àg à Oeàrreie^
lecler 8tilnlnberecdtigte konnte in der
sog. ^ /Vbstinnnungsrelle seinen Wnblret-
tei nusküllen. — llnser Bild 2eigt einen
8tirninenden beirn /Vuslüllen des 8tinnn-
Zettels, àâ bier innbnt ein Bild <ies
Bübrers ân die Bllicbt des Vollces

Die Do^o?»oiive s«/ <ie»! /Vnl der 8ts-
tien (Zrellingen kubr der Bersonenrug Biel Lnsel nul
einen Brsllboelc, wobei clic Dolcoinotive stnrlc bescbâ-
digt wurde. Wie durob ein Wunder blieb der Bo-
Icoinotivkübrer völlig unversekrt. Hingegen erlitten
rnokrere Bnssngiere Brell- und Ouetscbwunden. Dns
llnglüok ist nut Deberknbren <les geseblossenen 8ig-
nsles ^urüclciukübren. Bbotopress.

/Vin Donnerstns tnncl die z^o. Oedcàkeier der
Lcblncbt bei àkels stntt. lieber 10,000 Bersonen
beteiligten sieb nn der ?eier, unter ibnen (lis Lun-
desrnts Lâulnnnn und Dtter, bobe Okkiriere und (lis
Begierungsvertreter cler nebt nlten Orte init ibren
scbinuclcen Weibeln. Der 8ieg der Olnrner uncl
8cbw)ner über às österreicbiscbe Heer nin 9./Vpril
iz88 brnebte clie llnnbbângiglceit (les LInrner Vol-
Ices uncl den fortbestund (ler Bidgenossenscbukt. Die
Bundesräte Ltter und Luuinunn, sowie Oberstlcorxs-
lconnnundunt lvliescber in it dein sebniuclcen Bundes-
weibel nul dein Wege 2ur Beier in der I^älelser
Kirebc, die den /Vbscbluss der fubrt bildet.
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